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G e m e i n d e  S c h i e d l b e r g  w i r d  E n e r g i e s p a r g e m e i n d e  
 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Gemeinsam mit vielen anderen Gemeinden in unserer Region hat sich die Gemeinde Schiedl-
berg entschlossen am E-GEM-Prozess des Landes Oberösterreich teilzunehmen. Mit unseren 
Nachbargemeinden werden wir die Energiezukunft in unserer Region bestimmen. Der erste 
Schritt zur Energieregion Traunviertel Alpenvorland ist die Erhebung aller energierelevanten Da-
ten in den einzelnen Gemeinden. 
Wir ersuchen Sie, sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, um Ihre Unterstützung. 
 
Wie können Sie uns unterstützen? 
 
 

Füllen Sie bitte den Fragebogen — Haushalt — auf Seite 3 dieser Sondernummer 
aus. Landwirte bitten wir zusätzlich um Ausfüllung des Fragebogens auf Seite 4.  
Ab 29. Juni werden diese dann von Gemeinderätinnen und Gemeinderäten 
abgeholt. Selbstverständlich können die Fragebögen auch beim Gemeindeamt 
abgegeben werden. 
 

 
Welche Vorteile ergeben sich für Sie? 
 

 Kostenlose Analyse des Energieverbrauches 
 Kostenlose Ermittlung einer Energiekennzahl 
 Kostenloser Vergleich mit anderen Gebäudebesitzern 

 
Gewinnchance: 
 

Alle Teilnehmer erhalten die Möglichkeit an einer Verlosung von energieeffiezienten Preisen teil-
zunehmen. Voraussetzung bildet die Abgabe des Fragebogens. Die Verlosung wird im Zuge ei-
ner groß angelegten Bilanzveranstaltung durchgeführt. 
 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

 

Johann Singer Markus Freller  
 

Bürgermeister Obmann  
 des Umweltausschusses 



 
 

 

Erläuterungen zu den Erhebungsbögen 
 
Die Gemeinde Schiedlberg hat sich dazu entschieden ein nachhaltiges Energiekonzept zu erstel-
len. 
 

Die wesentlichen Inhalte sind: 
 

 Reduktion des derzeitigen Energiebedarfes 
 Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energieträger 
 Reduktion des Anteils fossiler Energieträger 

 

Die Grundlage zur Erstellung dieses Konzeptes bildet die Erhebung des Energiebedarfes und der 
Bevölkerungsinteressen. Deshalb ist es wichtig, dass möglichst viele Personen die jeweiligen 
Fragebögen gewissenhaft ausfüllen. 
 

An dieser Stelle sei an Ihre Mitarbeit appelliert. Durch Ihre Angaben wird der Grundstein gelegt, 
den wachsenden Energiehunger durch möglichst viele erneuerbare Energieträger zu stillen. 
 

Außerdem bekommen Sie kostenlos eine persönliche Auswertung und Ver-
gleichsbewertung mit anderen Gebäudebesitzern. Dadurch erhöht sich Ihr 
Wissensstand zu Ihrem gesamten persönlichen Energieverbrauch. 
 

Vertraulichkeit: 
Ihre Daten werden selbstverständlich vertraulich behandelt und an keinerlei Personen, Insti-
tutionen, Unternehmen o.ä. weitergegeben. Wenn Sie Ihren Namen und Adresse NICHT be-
kannt geben wollen, lassen Sie die entsprechenden Felder frei. Sie können dann allerdings 
nicht an der großen Schlussverlosung von wertvollen Preisen teilnehmen. Außerdem erhal-
ten Sie keinerlei persönlichen Energiecheck zugestellt. 
 

Bitte füllen Sie den Fragebogen nach bestem Wissen und Gewissen aus. Dies ist deswegen not-
wendig, damit auch eine möglichst exakte Kennzahl für Sie erstellt werden kann. Sollte Ihnen 
dies bei einzelnen Punkten nicht möglich sein, dann versuchen Sie diese bestmöglich zu schät-
zen und bringen Sie auch den Vermerk „geschätzt“ an. Es ist immer besser, einen nicht ganz 
vollständig ausgefüllten oder zum Teil mit geschätzten Werten versehenen Fragebogen abzuge-
ben, als diesen nicht abzugeben und am Gemeindeenergiekonzept nicht teilzunehmen. 
 

Wenn Sie in einer Miet- oder Eigentumswohnung leben, ersuchen wir Sie, im Fragebo-
gen nur jene Daten einzusetzen, die Ihnen bekannt sind. Die fehlenden Informationen 
werden direkt von Ihrem Wohnbauträger eingeholt. 
 

Gewerbetreibende erhalten einen persönlichen, an sie adressierten Fragebogen zuge-
sandt. Der zugesandte Fragebogen ist dann zusätzlich zum vorliegenden Haushaltsbo-
gen auszufüllen. 

 

Unter dem Punkt „Allgemeine Anmerkungen“ bitte wir Sie, Ihre persönliche Anregung kund zu 
tun.  
 

Interessen: 
Geben Sie Ihre Interessen sorgfältig an, dann kann gezielt darauf eingegangen werden (im 
Rahmen von persönlichen Beratungen und Informationen sowie Projektrealisierungen). 
 
 
Schiedlberg, am 17. Juni 2010 
 

Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Schiedlberg, Gemeindeplatz 1, 4521 Schiedlberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Singer, Hauptstraße 19, 4521 Schiedlberg 



 

 

1. RAUMHEIZUNG  

  Zentralheizung  
    

  Zusatz-/Einzelofen (z.B.Kachelofen)  
   

KESSEL                     BrennwerttechnikBrennwerttechnikBrennwerttechnikBrennwerttechnik 

Baujahr:    Ja   nein 
   

Kontrollierte WohnraumlüftungKontrollierte WohnraumlüftungKontrollierte WohnraumlüftungKontrollierte Wohnraumlüftung     Ja   nein 
   

Heizöl extra leicht  Liter 

Erdgas  kWh 

Flüssiggas  Liter 

Kohle  kg 

Koks  kg 

Holz hart  rm 

Holz weich  rm 

Pellets  kg 

Hackgut  Schütt-rm 

Fernwärme  kWh 

Elektroheizung  kWh 

Strom für Wärmepumpe, Luft  kWh Tag u. Nacht 

Strom für Wärmepumpe Erdreich  kWh Tag u. Nacht 

Strom für Wärmepumpe Grundwasser  kWh Tag u. Nacht 

      

    

VornameVornameVornameVorname     

  

StrasseStrasseStrasseStrasse, Hausnr., Hausnr., Hausnr., Hausnr.     
 

 

 

 

 

        

Ich habe Interesse an:Ich habe Interesse an:Ich habe Interesse an:Ich habe Interesse an:        

Heizkesseltausch  Ja  Nein 

Solarthermie  Ja  Nein 

Photovoltaik (Strom)  Ja  Nein 

Elektromobilität  Ja  Nein 

Windenergie  Ja  Nein 

Thermografieaufnahmen (Kosten ca. 110 Euro)  Ja  Nein 

Regenwassernutzung  Ja  Nein 

Althaussanierung  Ja  Nein 

Fernwärmeanschluss  Ja  Nein 

Allg. Informationen ü. Einsparungs  Ja  Nein 

möglichkeiten (Haushaltgeräte,etc.)     

     
 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. WARMWASSERBEREITUNG 

(Mehrfachnennungen möglich) 
 

ZentralhzgZentralhzgZentralhzgZentralhzg    StromStromStromStrom::::    SonnenkollektorenSonnenkollektorenSonnenkollektorenSonnenkollektoren    WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe    LuftLuftLuftLuft    

 Sommer  Sommer   ja  Sommer 

 Winter  Winter   Fläche m²  Winter 

         

3. TREIBSTOFFVERBRAUCH 

JahresJahresJahresJahres----kmkmkmkm    DurchschnittsDurchschnittsDurchschnittsDurchschnitts----Verbr./100 kmVerbr./100 kmVerbr./100 kmVerbr./100 km    DieselDieselDieselDiesel            BenzinBenzinBenzinBenzin    

1. Auto    Liter     

2. Auto    Liter     

3. Auto    Liter     

   

Flugkilometer/Haushalt und Jahr  km 

      

4. GESAMTSTROMVERBRAUCH IM HAUSHALT4. GESAMTSTROMVERBRAUCH IM HAUSHALT4. GESAMTSTROMVERBRAUCH IM HAUSHALT4. GESAMTSTROMVERBRAUCH IM HAUSHALT      

entnehmen Sie bitte der letzten Stromrechnung unter     

Aktuelle Verbrauchsperiode „Gesamtstromverbrauch“    

  kWh       

            
5. PHOTOVOLTAIKANLAGE:5. PHOTOVOLTAIKANLAGE:5. PHOTOVOLTAIKANLAGE:5. PHOTOVOLTAIKANLAGE:  Leistung (kW) 

     
 

FamiliennameFamiliennameFamiliennameFamilienname     

  

PLZ und OrtPLZ und OrtPLZ und OrtPLZ und Ort     

 Einfamilienhaus 
 

 Mehrfamilienhaus   Anzahl Haushalte 
 

Baujahr  
 

    

beheizte Fläche  pro Haushalt (m²)             

Inkl. Anbauten (Wintergärten etc.)     
  

derzeit im Haushalt lebende Personen  

wie viele älter als 12 Jahre  

                 jünger als12 Jahre  

  

Letzte SanierungsLetzte SanierungsLetzte SanierungsLetzte Sanierungs----MaßnahmenMaßnahmenMaßnahmenMaßnahmen     im Jahr 

Außenwände  
  

Fenster, Aussentüren  
  

Obergeschoßdecke     
  

Heizzentrale  

ERHEBUNGS-FRAGEBOGEN HAUSHALT 

Grundlegende GebäudedatenGrundlegende GebäudedatenGrundlegende GebäudedatenGrundlegende Gebäudedaten    

Energieverbrauchsangaben letztes AbrechnungsjahrEnergieverbrauchsangaben letztes AbrechnungsjahrEnergieverbrauchsangaben letztes AbrechnungsjahrEnergieverbrauchsangaben letztes Abrechnungsjahr    

allgemeine Anmerkungenallgemeine Anmerkungenallgemeine Anmerkungenallgemeine Anmerkungen    

Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt!!! 

Bei Unklarheiten wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt: ________________________________ 

 

Der Fragebogen wurde in Anlehnung an die Vorlage im Energiebaukasten, Autor „Energiewerkstatt GmbH Munderfing“ erstellt 



ERHEBUNGSBOGEN LANDWIRTSCHAFT (LW) 
Bitte zusätzlich zum Erhebungsbogen für Haushalte ausfüllen!Bitte zusätzlich zum Erhebungsbogen für Haushalte ausfüllen!Bitte zusätzlich zum Erhebungsbogen für Haushalte ausfüllen!Bitte zusätzlich zum Erhebungsbogen für Haushalte ausfüllen!    

 

FamiliennameFamiliennameFamiliennameFamilienname     VornameVornameVornameVorname     
    

PLZPLZPLZPLZ     OrtOrtOrtOrt     
    

HausnameHausnameHausnameHausname     Straße.Straße.Straße.Straße.     HausHausHausHaus----Nr.Nr.Nr.Nr.     
    

LW LW LW LW Nutzfläche (ha)Nutzfläche (ha)Nutzfläche (ha)Nutzfläche (ha)     Waldfläche (ha)Waldfläche (ha)Waldfläche (ha)Waldfläche (ha)     
 

BBBBETRIEBSARTETRIEBSARTETRIEBSARTETRIEBSART    

Rinderzucht /- mast  

Schweinezucht /- mast  

Ackerbau  

Mischbetrieb  

Sonstiges  
 

EEEENERGIEVERBRAUCHSANGANERGIEVERBRAUCHSANGANERGIEVERBRAUCHSANGANERGIEVERBRAUCHSANGABEN BEN BEN BEN LLLLETZTES ETZTES ETZTES ETZTES AAAABRECHNUNGSJAHRBRECHNUNGSJAHRBRECHNUNGSJAHRBRECHNUNGSJAHR    
 

BitteBitteBitteBitte    Gesamtenergieverbrauch Landwirtschaft und Haushalt im Gesamtenergieverbrauch Landwirtschaft und Haushalt im Gesamtenergieverbrauch Landwirtschaft und Haushalt im Gesamtenergieverbrauch Landwirtschaft und Haushalt im Erhebungsbogen Haushalt ausfüllen!Erhebungsbogen Haushalt ausfüllen!Erhebungsbogen Haushalt ausfüllen!Erhebungsbogen Haushalt ausfüllen!        
 

1. TREIBSTOFFVERBRAU1. TREIBSTOFFVERBRAU1. TREIBSTOFFVERBRAU1. TREIBSTOFFVERBRAUCH LWCH LWCH LWCH LW PRO JAHRPRO JAHRPRO JAHRPRO JAHR        

lw Maschinen  Gesamt Liter Diesel  

lw Maschinen  Gesamt Liter Biodiesel  

Iw Maschinen  Gesamt Pflanzenöl (Rapsöl) 

  

Wärmeenergieverbrauch landwirtschaftlicher Betrieb  kWh, kg,  Liter, etc.            Energieträger  

Stromverbrauch landwirtschaftlicher Betrieb  kWh  
 

EEEENERGIEGEWINNUNGNERGIEGEWINNUNGNERGIEGEWINNUNGNERGIEGEWINNUNG    
 

Derzeit genutzte LWDerzeit genutzte LWDerzeit genutzte LWDerzeit genutzte LW----Fläche für EnergiepflanzenFläche für EnergiepflanzenFläche für EnergiepflanzenFläche für Energiepflanzen    Sie sind Waldbesitzer u.nutzen Ihren Wald zur ESie sind Waldbesitzer u.nutzen Ihren Wald zur ESie sind Waldbesitzer u.nutzen Ihren Wald zur ESie sind Waldbesitzer u.nutzen Ihren Wald zur E----Gewinng.Gewinng.Gewinng.Gewinng.    

(z. B.: Raps, Energiegras, Energiegetreide etc.) Liefern Sie derzeit Brennholz/Hackgut  

wenn ja Fläche:  ha  wenn ja Hackgut   srm/Jahr 

  Brennholz hart   rm/Jahr 

Würden Sie (zusätzlich) EWürden Sie (zusätzlich) EWürden Sie (zusätzlich) EWürden Sie (zusätzlich) E----pflanzen anbauen?pflanzen anbauen?pflanzen anbauen?pflanzen anbauen?    Brennholz weich  rm/Jahr 

wenn ja Fläche:  ha (zusätzlich) Wollen Sie (zusätzlich) Wollen Sie (zusätzlich) Wollen Sie (zusätzlich) Wollen Sie (zusätzlich) Brennholz/Hackgut liefernBrennholz/Hackgut liefernBrennholz/Hackgut liefernBrennholz/Hackgut liefern    

   wenn ja Hackgut  srm/Jahr 

    Brennholz hart  rm/Jahr 

   Brennholz weich  rm/Jahr 
       

Würden Sie sich an einer Biogasanlage beteiligen?Würden Sie sich an einer Biogasanlage beteiligen?Würden Sie sich an einer Biogasanlage beteiligen?Würden Sie sich an einer Biogasanlage beteiligen?    Viehbestand in GroßvieheinheitenViehbestand in GroßvieheinheitenViehbestand in GroßvieheinheitenViehbestand in Großvieheinheiten     GVE 

 ja  nein     

Würden Sie sich an einer Würden Sie sich an einer Würden Sie sich an einer Würden Sie sich an einer BiomasseheizanlageBiomasseheizanlageBiomasseheizanlageBiomasseheizanlage    beteiligen?beteiligen?beteiligen?beteiligen?          

 ja  nein     

 allgemeine Anmerkungenallgemeine Anmerkungenallgemeine Anmerkungenallgemeine Anmerkungen    

 

Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt!!! 

Bei Unklarheiten wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt: _____________________________ 

Der Fragebogen wurde in Anlehnung an die Vorlage im Energiebaukasten, Autor „Energiewerkstatt GmbH Munderfing“ erstellt 


